
V1-147 Islamismus und Extremismus konsequent bekämpfen

Antragsteller*in: Dislo Benjamin Harter (KV Ortenau)

Änderungsantrag zu V1

Von Zeile 146 bis 147 einfügen:
Förderung von Vereinen, die Integration behindern, ist zu überprüfen und bei Bedarf zu stoppen.
Der Kampf gegen Islamismus ist nur mit Muslim*innen zu gewinnen, die Moscheen auch von innen
kennen. Wir brauchen Brückenbauer*Innen, die unsere freiheitlich demokratische Grundordnung
selbstbewusst verteidigen und gleichzeitig aufzeigen, dass (praktizierende) Religiosität und
Demokratie miteinander vereinbar sind.

Begründung

Praktizierende Muslim*innen stellen mit ihrer gelebten Religiösität keinen Widerspruch zum
Grundgesetz dar. Dies soll dadurch nochmal verdeutlicht werden. Fast alle Muslim*innen in
Deutschland stehen hinter dem Grundgesetz und den dort enthaltenen Werten, ob sie ein Kopftuch
tragen oder nicht, ob sie sich an religiöse Vorschriften halten oder den Glauben eher leger leben.

Unterstützer*innen

Achim Jooß (KV Ortenau); Frank Großmann (KV Ortenau); Karim Saleh (KV Freiburg); Leo Buchholz (KV
Ludwigsburg); Lydia Marten (KV Freiburg); Ibrahim Sarialtin (KV Freiburg); Silke Holzbog (KV
Ludwigsburg); Jasmin Ateia (KV Freiburg); Silke Gericke (KV Ludwigsburg)
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